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ZU MARIE LUISE KASCHNITZ 945

heit, ein fragwürdiges Wort - falls es nicht, wie dies bei Marie Luise Kaschnitz

immer radikaler geschieht, aufgefasst wird als Chiffre für eine keineswegs

idyllische, für eine mutige, ja kühne Erfahrung. Nicht zufällig lässt
sie die Behausungen und Räume, die Geborgenheit vermitteln können,
zunehmend durchlässiger, fragil werden: ein Haus aus Wind, Luft, an die man
sich lehnen kann - in letzter Konsequenz eine Zirkelrose, in die Luft
gezeichnet. Dass man sich in einer solchen zu wohnen wünscht, hindert nicht
daran, in der Zeit gegenwärtig zu sein.

1 Marie Luise Kaschnitz, 31. Januar
1901 bis 10. Oktober 1974. - 2 Gesammelte

Werke, hrsg. von Christian Büttrich
und Norbert Miller, Insel, Frankfurt am
Main 1981 ff., Bd. 3, S. 245. - 3 Duden,
Herkunftswörterbuch. - 4 Gesammelte
Werke, Bd. 3, a.a.O., S. 23. - 5 Der Mann
von M. L. Kaschnitz hat eine
Untersuchung über die Spirale geschrieben:
Guido von Kaschnitz-Weinberg, Zur
Herkunft der Spirale in der Ägäis. Prähist.
Zeitschrift 34/35, S. 193-215. - 6 Gesammelte

Werke, Bd. 2, S. 101. - 7 Kurt Marti,

Ruhe und Ordnung, Aufzeichnungen,
Abschweifungen, Luchterhand, Darmstadt
1984.-8 Gesammelte Werke, Bd. 4, a.a.O.,
S. 434. - 'Überallnie, Ausgewählte
Gedichte 1928-1956, Ciaassen, Hamburg
1965, S. 221. - 10 Gesammelte Werke,
Bd. 3, S. 380. - " Kein Zauberspruch,
Insel, Frankfurt am Main, S. 44. - 12

Gesammelte Werke, Bd. 3, a.a.O., S. 369.

- 13 Gesammelte Werke, Bd. 3, a.a.O.,
S. 71. - 14 Zwischen Immer und nie,
Suhrkamp Taschenbuch 425, Insel, Frankfurt
am Main 1977, S. 277.
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